Zusammenfassung, 73. Session – Kinderparlament Wochenende, Samstag, 24. September 2016, Rigi
Anwesend: 23 KiPas

	Begrüssung

	Gotti vom Kinderparlament, Sandra Felder-Estermann von der FDP
Lukas erklärt die Regeln die während der Session gelten: Wer den Affen in der Hand hat der darf reden.
Marienne erklärt den Ablauf der Session.


	Informationen vom Präsidium

	Das Präsidium weist auf die vergangenen Aktionen des Kinderparlaments hin. Dies sind die Eröffnung des Wettsteinparks und die Eröffnung des gesponserten Ritiseilis im Viva Alterszentrum Wesemlin. Ausserdem wird der Kiz-Blitz ein neues Erscheinungsbild erhalten. Lukas erklärt auch noch, dass das Funteam intensiv damit beschäftigt ist, einen neuen Film über das Kinderparlament zu drehen.   

	Verbesserungsvorschläge für das Kinderparlament

	Nach den Informationen aus dem Präsidium wurde darüber diskutiert, was man am Kinderparlament verbessern könnte. Um dies zu besprechen wurden drei Fragen in kleinen Gruppen besprochen und nachher von je einem Kind aus der Gruppe vorgetragen. 
Die drei Fragen lauteten:
Was gefällt mir im Kinderparlament?
Wenn ich einen Wunsch frei hätte, was würde ich gerne verändern im Kinderparlament?
Wie könnte man neue Kinder fürs Kinderparlament gewinnen?
Von den Kindern kamen viele interessante und informative Vorschläge. Vor allem mögen sie das Kinderparlament, weil sie die Möglichkeit haben etwas zu verändern. Das Kinderparlament will vor allem die neuen Medien integrieren, um neue Kinder anzuwerben. Ausserdem finden sie man könnte die Webseite auffrischen. 

	Wahl der sauern Zitrone

	Nach den Verbesserungsvorschlägen, ging es darum die saure Zitrone zu vergeben. 
Die saure Zitrone wird jedes Jahr an etwas sehr kinderunfreundliches vergeben. 
Unsere Kandidaten dieses Jahr waren:
Volksschule Stadt Luzern für das neue Schulsystem auf Sekundarstufe (Integriertes Schulsystem)
Der Aufenthaltsraum beim Schädrüti Schulhaus.
St. Karli Schulhaus, weil an ihrem Schulhaus schon sehr lange ein Gerüst steht.
Bevor es zur Abstimmung kam, diskutierten die Kinder in den einzelnen Gruppen. 
Nach der Diskussion wurde abgestimmt. Jedes Kind erhielt einen Wahlpunkt und konnte diesen vergeben. 
Der Ausgang der Wahl wird offiziell erst nach der Übergabe der sauren Zitrone sowie des goldigen Lollipops bekannt gegeben. Dies geschieht anlässlich des Tages der Kinderrechte am 23. November. 

	Wahl des goldenen Lollipops

	Nach der Wahl der sauren Zitrone kam das Kinderparlament zur Abstimmung über den goldigen Lollipop. 
Der Goldene Lollipop wird jedes Jahr für etwas sehr kinderfreundlichem in der Stadt Luzern vergeben. 
Dieses Jahr waren unsere Kandidaten:
Jungwacht + Blauring Luzern
Pro Juventute
Pausenplatz vom Mariahilf Schulhaus
Jedes Kind bekam einen Stimmkleber und konnte somit abstimmen. 
Die Bekanntgabe der Gewinner beziehungsweise der Verlierer wird auch hier anlässlich des Tages des Kindes bekannt gegeben.  


	Abschluss

	Nachdem das Kipa die saure Zitrone und den goldenen Lollipop bestimmt haben, wurde draussen noch ein Gruppenfoto geschossen. Anschliessend geniessten die Kinder ein feines Zvieri und konnten nun die freie Zeit nutzen, um etwas zu spielen oder die Umgebung zu erkunden. 




